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M a i   2 0 1 8 

Marienmonat Mai 
Die Bezeichnung „Wonnemonat“ stammt interessanterweise von 
Kaiser Karl dem Großen. Er bezeichnete den Mai als „wunnimanot“, 
was so viel bedeutet wie Weidemonat. Das ist ein Hinweis auf die 
landwirtschaftliche Bedeutung des Mai. Erst im weiteren Verlauf der 
Geschichte entwickelte sich aus dem Verwaltungsbegriff die 
Bezeichnung Wonnemonat, die bei uns mittlerweile einen eher 
romantischen Klang hat.  
Der Mai ist aber nicht nur ein Weidemonat, sondern auch kirchlich 
geprägt. So werden zum Beispiel die in vielen Orten üblichen 
Maiandachten zu Ehren der Gottesmutter gehalten. Der Brauch der 
Maiandacht entwickelte sich seit der Barockzeit, hatte jedoch damals 
keine marianische Prägung. Erst im 19. Jahrhundert entwickelten sich 
die marianischen Maiandachten als eine eigenständige Form der 
Marienverehrung, die mit einer besonderen Natursymbolik verbunden 
sind. Im Mai erwacht die Natur und entfaltet sich in ihrer ganzen 
Pracht. Damit soll das Wirken der Gottesmutter in der Heilsgeschichte 
ausgedrückt werden. Marianische Symbole sind oft der Natur 
entnommen, wie zum Beispiel der „Hortus conclusus“, der 
geschlossene Garten. Hierbei handelt es sich um ein Symbol der 
Jungfräulichkeit Marias, das aus dem alttestamentlichen 
Buch  „Hoheslied“ entlehnt ist. Auch zahlreiche Pflanzen dienen als 
marianische Symbole. Das Maiglöckchen ist beispielsweise ein Zeichen 
der Demut, die weiße Lilie steht für die Jungfräulichkeit, die 
Walderdbeere für die Rechtschaffenheit und die dornenlose Rose für 
die Barmherzigkeit Marias. Die Bedeutung der Symbolik entfaltet sich 
in der Bezeichnung Marias als „Frühling des Heils“ oder „schönste 
Blüte der Erlösung“. Sie nimmt in der katholischen Frömmigkeit eine 
wichtige Rolle ein, da sie in ihrer Offenheit für den Anspruch Gottes ein 



Vorbild für uns darstellt. Sie hat sich auf Gottes Wort ganz und gar 
eingelassen und gilt von daher als das Urbild des erlösten Menschen. 
Durch ihr Frausein und ihre Mütterlichkeit haben viele Gläubige auch 
einen stark affektiv geprägten Zugang zur Gottesmutter. Der Dichter 
Novalis, mit wahrem Namen Georg Philipp zu Hardenberg, drückt 
seinen persönlichen Zugang zu Maria folgendermaßen aus:  
 
Ich sehe dich in tausend Bildern, 
Maria, lieblich ausgedrückt, 
doch keins von allen kann dich schildern, 
wie meine Seele dich erblickt. 
 
Ich weiß nur, dass der Welt Getümmel 
seitdem mir wie ein Traum verweht, 
und ein unnennbar süßer Himmel 
mir ewig im Gemüte steht.  
 
Eigene Bilder von und einen eigenen Zugang zu Maria gerade im Mai 
wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Georg Lindl 
 
 
TERMINE UND VERANSTALTUNGEN IM MAI 
Di. 01.05. 19.00 Messe mit kleiner Maiandacht und Lichterprozession 
Mi. 02.05. 08.30 Messe 
Do. 03.05. 17.00 Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
Fr. 04.05. 10.00 Kleidermarkt im Pfarrheim (10-12 u. 14-17 Uhr) 
  18.30  Rosenkranz (Bgl. 18.40 – 18.55 Uhr) 
  19.00 Messe, anschl. Anbetung in der Krypta bis Sa. 8.00 Uhr 
So.  06.05. 10.30  Feierliche Erstkommunion 
  18.00 Dankandacht der Erstkommunionkinder  
  19.00 Messe Vaya con Dios mit Gospelchor Teisendorf 
Mo. 07.05. 18.30 Bittgang nach Ettendorf ab Hl. Kreuz 
  19.30  Bittamt in Ettendorf 
Di. 08.05. 18.00 Bittgang nach Klobenstein ab Hl. Kreuz 
  19.00 Wortgottesdienst in Klobenstein 
Mi. 09.05. 18.00 Bittgang nach Erlstätt ab Hl. Kreuz 
  19.30 Bittamt in Erlstätt 



Do. 10.05.  Christi Himmelfahrt 
  10.30 Pfarrgottesdienst auf dem Kirchenvorplatz, anschl. 
   gemütl. Beisammensein mit mitgebrachtem Essen 
  18.15 Vesper 
  19.00 Messe 
Fr.  11.05. 18.00 Rosenkranz (Beichtgelegenheit 18.40 – 18.55 Uhr) 
  18.30 eucharistische Anbetung m. sakramentalem Segen 
  19.00  Messe 
So. 13.05. 10.30  Pfarrgottesdienst 
  11.30 Matineé zum Osterbild  
  19.00   Messe (18.15 Uhr Vesper) 
Di. 15.05. 09.00 Kleine Auszeit (Krypta) mit Andrea Rosenegger 
  18.00 Maiandacht (gestaltet v. Liturgieausschuss)  
Mi. 16.05. 08.30  Messe  
  12.00 Treff Alt und jung: Fahrt nach Bad Reichenhall 
  19.30 Glaubensgespräch im Pfarrheim St. Oswald 
Do. 17.05. 19.00 Pfarrkirche Haslach: Maiandacht für die Frauen der 
    Stadtkirche Traunstein 
Fr.  18.05. 10.00 Kleidermarkt im Pfarrheim (10-12 u. 14-17 Uhr) 
  18.00 Rosenkranz (Beichtgelegenheit 18.40 – 18.55 Uhr) 
  18.30 eucharistische Anbetung m. sakramentalem Segen 
  19.00  Messe 
So. 20.05.  Pfingsten 
  10.30  Pfarrgottesdienst  
  19.00 Messe (18.15 Uhr Vesper)  
Mo. 21.05.  Pfingstmontag 
  19.00 Messe 
Di. 22.05. 18.00 Maiandacht (gestaltet von 
   den Lektoren) 
Mi. 23.05. 08.30 Messe  
Fr.  25.05. 18.00 Rosenkranz (Beichtgel. von 18.40 – 18.55 Uhr) 
  18.30 eucharistische Anbetung m. sakramentalem Segen 
  19.00 Messe 
So. 27.05. 10.30  Pfarrgottesdienst  
  19.00 Messe (18.15 Uhr Vesper) 
Mi. 30.05. 08.30 Messe 
Do. 31.05. 09.00  Gottesdienst in St. Oswald, anschließend 
   Prozession nach Hl. Kreuz 
  19.00 Messe mit Maiandacht und Lichterprozession 
 



Treff Alt und jung 

 

Am Mittwoch, 16.05.2018, fahren wir nach Bad Reichenhall. Wir werden dort 

ein Konzert hören und eine Maiandacht halten.  

Abfahrtszeiten:  

12.00 Uhr Weinmann/ 12.10 Uhr Krankenhaus / 12.20 Uhr Karl-Theodor-Platz 

Anmeldung bei Josef Häusler (Tel. 4144) oder im Pfarrbüro 

_______________________________________________________________ 

Am 21.04.2018 haben 21 Jugendliche aus Hl. Kreuz in der Pfarrkirche Haslach 

das Sakrament der Firmung empfangen: 

Elias Bönning, Luis Dietersberger, Philipp Erhardt, Markus Feiks, Marian 

Gmaz, Alina Götzinger, Thereas Haas, Hanna Kretzschmar, Christian Lechner, 

Felix Mengele, Alberto Moritz, Niklas Müller-Loennies, Raphaela Norali 

Ghasemi, Sabrina Ober, Elia Obermeier, Melanie Öttl, Emily Seehuber,     

Lara-Sophia Seiche, Carolin Thurner, Jonathan Wagner, Maximilian Zechel 

_______________________________________________________________ 

Erstkommunion feiern 23 Kinder in Hl. Kreuz am So., 06.05.2018: 

Zeno Bönning, Romy Dietersberger, Quirin Eisenreich, Daniel Erhardt, Florian 

Hauser, Jakob Heinrich, Emilio Juros, Antonia Jürgens, Abigail Kartmann, Fritz 

Knab, Josie Knoll, Samuel Königbauer, Sara Kolaric, Jonas Krähling, Alexander 

Lechner, Amelia Lewandowska, Johannes Müller-Loennies, Alexander 

Neugebauer, Valentino Obermeier, Klara Reicheneder, Jakob Riedel, Rose 

Strähhuber, Josef Wieser 

___________________________________________________________________ 
 
Bitte geben Sie Ihre Termine für den „TREFFPUNKT Juni 2018“ bis spätestens 
Dienstag, 08. Mai, ab. 
 

Impressum: Pfarrei Hl. Kreuz, Schloßstr. 15 a, 83278 Traunstein 
Tel. 0861/98661-0,  Fax 0861/98661-30 ;  e-mail: hl-kreuz.traunstein@ebmuc.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di., Mi., Do.  9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Mo. u. Fr. geschl.)  
 
 
 
 


